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Bezirksklasse Herren GF

MTV Adenbüttel : TSV Grußendorf 
Sonntag, 19.11.2023, 11:00 Uhr

Für den MTV Adenbüttel geht die Siegesstraße weiter

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des MTV Adenbüttel im
Spiel der Bezirksklasse Herren GF gegen den TSV Grußendorf endgültig fest. Beide Teams hatten
in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den MTV Adenbüttel,
als auch für den TSV Grußendorf am Sonntagvormittag Ersatzspielern an.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Koberstein / Langbrandtner gewannen ihr Spiel gegen Lange / Zander eher ungefährdet
mit 11:9, 11:6, 11:9. Lehne / Radimersky konnten im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Neumann / Schulze beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Sternagel / Kemper gewannen
gegen Schaper / Ohneiser mit 3:2. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Jürgen Koberstein gewann gegen Daniel Neumann mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Andy Langbrandtner verlor sein
Match dagegen gegen Kai-Uwe Lange unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen
mit 0:3. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim
11:4, 11:4, 11:3 gegen Oliver Ohneiser fand Karl Lehne indes von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Thomas
Sternagel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Dennis Schaper ab Ballwechsel 1. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Die richtige Herangehensweise hatte Alexander Radimersky hingegen beim
anschließenden 3:0-Sieg gegen Carsten Zander ab dem ersten Ballwechsel. Einen hart erarbeiteten
Erfolg feierte danach Kevin Kemper beim 3:2 gegen Volker Schulze, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:
2. Zwischenzeitlich konnte Jürgen Koberstein zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das im
Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Kai-Uwe Lange aber trotzdem klar
mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte im Anschluss wiederum Andy Langbrandtner beim 3:0
gegen Daniel Neumann. Durch diese Niederlage liegt Neumann nun bei einer Bilanz von 6:4 seit
Beginn der Saison. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Karl Lehne eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Dennis Schaper kassierte. Damit hat Schaper nun ein 4:4 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Zwischenzeitlich musste Thomas Sternagel zwar einen Satz weggeben,
fuhr wenig später sein Spiel gegen Oliver Ohneiser aber trotzdem sicher mit 15:13, 12:14, 11:5, 11:6
ein. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für den MTV Adenbüttel nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TTC Grassel am 25.11.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Grußendorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
24.11.2023 gegen den TSV Meine II erneut versuchen, Punkte einzufahren.
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 Statistik:
 MTV Adenbüttel

Doppel: Koberstein / Langbrandtner 1:0, Lehne / Radimersky 1:0, Sternagel / Kemper 1:0 
Einzel: J. Koberstein 1:1, A. Langbrandtner 1:1, K. Lehne 1:1, T. Sternagel 1:1, A. Radimersky 1:0,
K. Kemper 1:0 

 TSV Grußendorf
Doppel: Neumann / Schulze 0:1, Lange / Zander 0:1, Schaper / Ohneiser 0:1 
Einzel: K. Lange 2:0, D. Neumann 0:2, D. Schaper 2:0, O. Ohneiser 0:2, V. Schulze 0:1, C. Zander 0:
1


